


Ansprechpartner

Petra Schwager
Erprobungsstufenkoordination

Karl-Josef Sulski
Schulleiter

Dr. Andreas Kemper
stellv. Schulleiter



Informationen
1. Vorstellung der Schule
2. Erprobungsstufe
3. Anmeldeverfahren
4. Rückfragen



Tag der offenen Tür
geführte Rundgänge am 

17.1.2026
um 9.00 und 11.00 Uhr  

Anmeldelink auf der Homepage

Wir laden Sie ein …





Sanierung Schulzentrum Saaler Mühle in Bergisch Gladbach
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Klassenhaus für Erprobungsstufe
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Klassen-
raum

Cluster
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Lehrerzimmer	
/

“Wohnküche“



Digitalisierung
� Neue IT-Infrastruktur

Vernetzung, WLAN, Gigabit-Internet
� Digitale Tafeln in jedem Klassenraum
� Computerräume

NW-Computerraum, Kunst-Media-PCs
� Laptop- und IPAD-Wagen
� (Verbindliche Anschaffung eines Endgeräts i.d. Oberstufe)
� Office-Lizenzen für alle Schüler/innen
� Medienkonzept
� Kein Smartphone in der Schule (Ausnahmen für Oberstufe)
� Medienscouts



Schulprofil
� Schwerpunkte: MINT und Musik
� eigene Unterrichtsformen 

Fach „Experimentelle Naturwissenschaften“ (ENW) in Klasse 5 
Besonderer Differenzierungsunterricht in Klassen 9+10

� starke Mitwirkung (von Eltern und Schüler/innen)
� vielfältige Kooperationen



Mathematik

I nformatik

N aturwissenschaften

T echnik



Musik



Stundentafel
• Sekundarstufe 1

• Fächer in Erprobungsstufe:
Klasse 5: D, EK, M, BI, ENW, E, KU, MU, RE/PP, SP, Soz./Meth. Lernen
Klasse 6: D, GE, WiPo, M, BI, PH, IF, E, KU, MU, RE/PP, SP
Kernfächer D,M,E = jeweils 9 Stunden in Erprobungsstufe
 

Erprobungsstufe Sekundarstufe 2

Förderunterricht, Arbeitsgemeinschaften, Aktive Mittagspause

Mittelstufe



Experimentelle Naturwissenschaften
� Klasse 5: 2 Wochenstunden

� Modulartiger Aufbau: BI / CH / PH / IF

� Unterrichtsform: projektartige Sequenzen

� Schwerpunkt: Handlungsorientierter 
Experimentalunterricht

� Ziel: Kennenlernen naturwissenschaftlicher Methodik



� Grundsätzlich: individuelle Förderung im Unterricht

� Förderkonzept = Unterrichtsangebote und schul-     
                               organisatorische Maßnahmen zur

� Begabungs- bzw. Neigungsförderung 
� Förderung bei Leistungsdefiziten

Förderkonzept



Förder- und Begabungskonzept
Klasse

Innerhalb	der	
Kernstunden

Innerhalb	der	Ergänzungsstunden
Individuelle	
Maßnahmen

5

Sozial.	&	Method.	
Lernen,	Deutsch	Kreativ	
und	Deutsch	Intensiv	I	

(LRS)
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Universität,	

Drehtür-
modell,

	Sprach-
förderung	für	
Lernende	mit	
Migrations-
hintergrund

6 Mathe+ Deutsch	Intensiv	II	(LRS)

7

LRS

Offene
s	Lern-
cluster	
(OLC)

8 Mathe+

9 Differenzierungskurse,	

3.	Fremdsprache,	

JIA	(im	
Wahlpflichtbereich)

Individuel
le	

Förderung	
(ILF)

10

OS Vertiefungskurse,	Projektkurse Besondere	
Lernleistu

ng
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AGs



Caféteria und Mensa
Caféteria Mensa
� Täglich	von	8.15	–	12	Uhr	

geöffnet
� Ehrenamtlich	(Eltern)	geführt
� Unterstützung	von	Schulen	in	

Bangladesch
� Gebäck,	Käsebrötchen,	

Schokoladencroissants,	
verschiedene	Müsliriegel,	Äpfel,	
Apfelschorle,	Kakao	und	
Wasser.

� Mo.	–	Do.,	13.15-14.00	Uhr
� Essen	vom	GL-Service	(täglich	

wechselnde	Fleisch-	oder	
vegetarische	Gerichte)

� Zum	GL-Essen	anmelden	
(bargeldlos)	

� Mittagessen	zum	Preis	
von 4,70 Euro

� Oder:	Zusatzangebot



Nach dem Vormittag
Aktive	Mittagspause	e.V. Übermittagsbetreuung

Steht	in	der	einstündigen	
Mittagspause	allen	offen

� Mittagessen
� Sport

Für	angemeldete	Schüler	Jg.	5-7
(90	€	pro	Schultag	und	Halbj.)
� Hausaufgaben/Übungsmaterial
� Förderung
� Sport
� Spiele
� Aktionen

Mo.	–	Do.,	13.15-15.30	Uhr



Sprachenfolge
Klasse Neu	einsetzende	Sprache

5 Englisch

7 Französisch	oder	Lateinisch

9 Spanisch

EF Spanisch	oder	Hebräisch

Klasse(n) Land

8,9 Frankreich

9,10 Rumänien,	Finnland

EF Spanien,	(Israel)

Austausche
https://www.flickr.com/photos/sismanoglio/7843314634



Differenzierung in Klasse 9/10
Auswahl	unter	den	Angeboten:
• Junior-Ingenieur Akademie (TC, PH)
• Musikpraktischer Kurs (MU)
• Spanisch (S)
• Informatik (IF)
• Nachhaltigkeitsforschung (EK, CH)
• „Mensch und Gesundheit“ (BI, SP)



Klasse Ziel

5,6 Naturerlebnispädagog
ische	Fahrt

8
Wintersportfahrt	
nach	Kössen	
(Österreich)

9 (Besinnungsfahrt)

10 ERASMUS	und	Diff-
Fahrten	(Teilgruppen)

EF Politische	Fahrt	nach	
Berlin

Q2
Kursfahrt	der	
Leistungskurse	zu	
vereinbarten	Zielen

Fahrten



Schulfahrten
Weitere	Fahrten:
- JIA-Fahrt	(Diff	10)	

Osteuropa
- MU-Fahrt	(Diff	10)	

Finnland
- Erasmus+	Projektfahrt

Island	(Bsp.)
- Rom-Fahrt	(L	EF)
- Spanien-Fahrt	(S	EF)
- Skifahrt	(GK4	SP	Q1)

Stufe Tage Inhalt Kosten-
obergrenze

5 2 Wandertage 70,00 € 
6 4 Erlebnispädagogik 235,00 € 
7 2 Wandertage 70,00 € 
8 6 Sportfahrt 565,00 € 
9 4 (Besinnungsfahrt) 215,00 € 
10 1 Wandertag 35,00 € 
EF 5 Berlin 510,00 € 
Q2 5 Studienfahrt 600,00 € 

Für	alle	verbindliche	Fahrten:

Durchschnitt	ca.	260	€	pro	Schuljahr

Weitere	Kosten!



Exkursionen



Sport



Enrichment
� …	Wettbewerbe	

				(z.	B.	Physik,	Lego	League,	Geschichte,	Chemie,	Mathematik,	Deutsch,	IJSO,										
	Fremdsprachen,	Sport,	etc.)

� …	Arbeitsgemeinschaften
� …	Musikensembles	(Big	Band,	Chor,	Orchester,	etc.)
� …	Kunstprojekte	(z.	B.	der	Goldene	Elefant)
� …	Junior-Ingenieur-Akademie
� …	Schüler-Akademien
� …	Auslandsaufenthalte
� …	Zusatzqualifikationen	(Streitschlichtung,	Mentoring,	Sprachenzertifikate…)
� …	das	Fach	ENW
� …	Pull-Out-Kurse:	Deutsch+	in	Klasse	5,	Mathe+	in	Klasse	6	&	8	
� …	MINT-EC-Veranstaltungen
� …	NW-live
� …	zahlreiche	Kooperationen,	Akademien,	Schülerstudium,	etc.



Kooperationen





Erprobungsstufe – 
Zeit zum Ankommen und Ausprobieren 

� Klassen 5 & 6             Pädagogische Einheit
� Zeit zum Kennenlernen & Entwickeln 
� Keine Versetzungsentscheidung nach Klasse 5 
� Versetzungsentscheidung nach Klasse 6 

🧠	Lernen	|	🤝	Gemeinschaft	|	🌱	Entwicklung



Sicher ankommen..
Begleiteter	
Übergang	

Optimales	
Lernumfeld

Gemeinschaft	
&	

Verantwortung	
Beratung

Kennen-
lernen	



Sicher werden – Lernen 
� Intensive Zeit der 

Begleitung & 
Beratung

� Austausch der 
Fachlehrer:innen 

� Soziales & 
methodisches Lernen



Sicher werden –
  Klassengemeinschaft   

� Mentor:innen  (Stufe EF)
� Projekttage zum Schulstart
� Gemeinsam Klasse sein
� Klassenfahrt Manderscheid
� Erlebnispädagogik 



Sicher werden – Schulgemeinschaft   
Schul-
leitung

Lehrer:innen

Schüler:	
innen

Eltern

Sekretariat	
/	SHV

Bibliotheks
-Team

Cafeteria
/Mensa-
Team

Ehemalige

Förder-
verein



Kriterien für die Wahl des Gymnasiums 
üKognitive Fähigkeiten
üSelbstständigkeit

üOrganisationsvermögen
üLernmotivation & Freude am Denken 
üBereitschaft, sich anzustrengen 

❌ Kein gutes Motiv: Leistungsdruck als Grundgefühl



Ein Wort zur Eignung 
„In	einer	passenden	Lernumgebung zu lernen ist wie 
ein starker Wind, der dich zum Erfolg trägt.“

� Sie entscheiden über die Schulform 
� Wir beraten individuell & ehrlich 
� Jedes Kind verdient eine sorgfältige, individuelle  

Abwägung



Gymnasium	bedeutet	Bildung	auf	hohem	Niveau

„Vernetztes,	differenziertes	und	kritisches	Denken	sind	

die	Kompetenzen,	die	für	ein	vertieftes	

Wissensverständnis	unabdingbar	sind.	Individuelle	

Förderung	bedeutet	die	Förderung	jedes	Schülers/jeder	

Schülerin	in	seinen/ihren	Entwicklungsbedürfnissen	aber	

auch	in	seinen/ihren	Stärken	und	Begabungen…“

„Unsere Schule	bietet eine vertiefte allgemeine Bildung

auf	hohem Anspruchsniveau.	Unser	Ziel	ist es,	die	

Schüler:innen mit dem	Abitur	zur Studierfähigkeit zu

führen.“

Leitbild-Zitat:



Unsere Arbeit zeigt Wirkung
Vera	8
(2023)

IQB	9	(2024)

Zentralabitur
(2025)

ZP	10
(2025)

D

NRW

OHG





Anmeldung
� Anmeldephase 1: 23.02. – 03.03.26
� Mo.-Fr. 8 -12 Uhr und zusätzlich 

                Do., 26.02.26, 14 – 18 Uhr
� Anmeldeformulare sind erhältlich auf 

der Homepage



Anmeldung
Folgende Unterlagen bitte mitbringen:

� Anmeldeformular (vollständig & am PC ausgefüllt & unterschrieben)

� Anmeldeschein (Originale) 4-fach
� Zeugnis (vollständige Kopie) des 1. Halbjahres der Klasse 4
� Geburtsurkunde (Kopie)
� Ggf. Sorgerechtsnachweis (bei alleinigem Sorgerecht – in 

Kopie)
� Nachweis vollständiger Masern-Impfschutz (z.B. Kopie 

Impfpass)
� Anmeldephase 2: 16.3.-20.3.2026 

                                (falls Ablehnung an 1. Schule)



Anmeldeformular
� vollständig ausfüllen, per Computer

� E-Mail-Adresse(n), an die die offizielle Schulpost kommen soll

� ggf. zwei Wünsche für Mitschüler*innen (oder ggf. auch 

„Neustart“ wünschen)

� möglichst keine Kettenwünsche

� Angabe: Schwimmfähigkeit (100 m ohne Pause)



Beratungsgespräche
� Kinder mit besonderen Eigenschaften, von denen wir wissen 

sollten 
ØBeratung mit Fr. Schwager

� Empfehlung „eingeschränkt gymnasial/Realschule“
Ø Empfehlung der Beratung mit Frau Schwager (OHG) 

� Empfehlung für Realschule 
ØBeratungsverpflichtung der Schule 

mit Fr. Schwager (OHG) & Fr. Marré-Trümpener (OHR)
� Wunsch auf eine Beratung zur Schulanmeldung



Beratungsgespräche
Termine für Beratungen im Zeitraum vom 
9.02.-11.02. und 18.02.-20.02.26 

Termine ab dem 2.02.26 über das Sekretariat 
sekretariat@ohg-bensberg.de

mailto:sekretariat@ohg-bensberg.de
mailto:sekretariat@ohg-bensberg.de
mailto:sekretariat@ohg-bensberg.de


Kriterien für die Aufnahme
I. ggf. Privilegierung gemeindeeigener Kinder (gemäß § 46 Abs. 

6 SchulG NRW )
(Prognose: Aufnahme gemeindefremder Kinder in 2026 möglich)

II. Nachgewiesene Härtefälle (gemäß § 1 Abs. 2 S. 1 APO-S I) 

III. Aufnahmekriterien (nach § 1 Abs. 2 S. 2 APO-SI)

1. Geschwisterkinder
2. Losverfahren 

(ggf. unter Beachtung eines ausgewogenen Verhältnisses von Mädchen und 
Jungen und Anwendung des „Geschwisterkind“-Kriteriums)



Aufnahme
� Verfahren

� Entscheidung über Aufnahme der 1. Anmeldephase bis 10.3.26

� Sie erhalten eine E-Mail über Aufnahme oder Ablehnung

� Bei Ablehnung können Sie ihre Unterlagen zeitnahbei uns abholen. 

� Ggf. zweite Anmeldephase (16.03. – 20.03.26)  

� Nach den Osterferien weitere E-Mail:

� Anschaffungsliste (Bücher, Materialien)

� Einladung Kennenlernnachmittag (16.06.26)

� Bekanntgabe der Klasseneinteilung

� Einschulung am Mittwoch, den 2.9.2026





Homepage
PPT-Folien:

Aktuelle	Informationen	in	den	nächsten	Tagen



Lassen Sie uns im Gespräch bleiben!


